
Die Flagge
der Städte und Gemeinden
für Alle



Mit der „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle” bietet die „Design for All Foundation“
Städte und Gemeinden die Möglichkeit, sich der wachsenden Gruppe von Kommunen
anzuschließen, die sich entschlossen hat, ihre öffentlichen Räume, Einrichtungen, Gebäude,
Dienstleistungen und den ÖPNV in der Zugänglichkeit zu verbessern und dadurch die
Lebensqualität für ihre Bewohner und Besucher zu erhöhen.

Darüber hinaus würdigt die Design for All Foundation* jedes Jahr das Engagement der
Städte und Gemeinden, die am Projekt der „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“
beteiligt sind.

Barrierefreiheit ist
unentbehrlich für 10%

der Bevölkerung

und komfortabel
für 100% der
Bevölkerung

und notwendig
für 40% der
Bevölkerung

*Die Design for All Foundation ist eine international ausgerichtete Stiftung mit Sitz in Barcelona. Ziel der
Stiftung ist es, das Konzept Design für Alle weltweit im öffentlichen wie privaten Sektor zu promoten. Sie
hat diesbezüglich mit Organisationen, Unternehmen und Verwaltungen in Europa, Nord- und Südamerika,
Japan und Indien Kooperationsvereinbarungen geschlossen.
Die Hauptaktivität der Stiftung liegt neben der Promotion des Themas in der Entwicklung und Verbreitung
von konkreten Instrumenten für Unternehmen und Verwaltungen zur Implementierung und Management von
Design für Alle in Produkten und Dienstleistungen.



Ansatz In den vergangenen Jahren haben immer mehr Kommunen Maßnahmen und Richtlinien
zur Verbesserung der Zugänglichkeit und der Barrierefreiheit auf den Weg gebracht,
die die Lebensqualität all ihrer Bürger erhöhen sollen.

Viele dieser wichtigen Maßnahmen blieben jedoch von der breiten Öffentlichkeit und
den Medien unbeachtet, weil sie nur in seltenen Fällen in die strategische
Marketingplanung der Kommunen eingebunden waren.

Die Design for All Foundation hat deshalb mit Unterstützung zahlreicher internationaler
Organisationen das Projekt „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“ ins Leben
gerufen, um den Kommunen, die sich dem Konzept des Design für Alle verschrieben
haben, auf dem Weg zu einer Stadt oder Gemeinde für Alle zu unterstützen und ihnen
zugleich ein innovatives Marketinginstrument an die Hand zu geben.
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Die Ziele des Projekts “Flagge der Städte und Gemeinden für Alle” sind:

E N G A G E M E N T

Das kommunale Engagement soll angeregt und verstärkt werden. Alle Städte
und Gemeinden sollten mindestens 2 % ihrer investiven Maßnahmen dafür
nutzen, die Lebensqualität aller Bürger und Besucher, unabhängig von ihrem
Alter, ihrem Geschlecht, ihrem kulturellen Hintergrund oder ihren individuellen
Fähigkeiten, nachhaltig zu verbessern

P L A N U N G

Durch die Teilnahme am Projekt „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“
erhalten kommunale Planungsträger durch die Design for All Foundation
Unterstützung und Beratung bei der Realisierung ihrer Maßnahmen.

PA R T I Z I PAT I O N

Das Projekt der „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“ bietet Hilfestellung
für kommunale Entscheidungsträger bei der Bildung von Netzwerken, die
Institutionen, Fachleute sowie Bürger einbeziehen und eine erfolgreiche
Umsetzung der Projekte gewährleisten.
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K O O P E R AT I O N

Die „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“ ermutigt Kommunen, Projekte im
Sinne des Konzepts des Design für Alle zu entwickeln oder weiterzuführen und die
Erkenntnisse und Methoden mit anderen Städten und Gemeinden auszutauschen.

V E R M A R K T U N G

Das Projekt der „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“ dient der Kommunikation
und der Vermarktung der Projekte und Maßnahmen der teilnehmenden Städte und
Gemeinden, von der lokalen bis zur internationalen Ebene.

Zusammengefasst ist das Hauptziel der „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“,
das Engagement der Kommunen und die Qualität ihrer Projekte und Maßnahmen zur
Verbesserung der Lebensqualität all ihrer Bürger und Besucher deutlich sichtbar zu
machen.
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Städte und Gemeinden, die die „Flagge“ führen wollen, müssen folgende
Anforderungen erfüllen:

Die Kommunen initiieren Projekte und Maßnahmen zur Verbesserung der
Lebensqualität ihrer Bürger und Besucher. Dabei widmen sie den vielfältigen
Anforderungen der Menschen, die durch Alter oder Geschlecht, individuelle Fähigkeiten
oder unterschiedlichem kulturellen Hintergrund entstehen können, besondere
Aufmerksamkeit.

Diese Projekte und Maßnahmen werden durch die lokale Verwaltung getragen
und/oder verwirklicht.

Die Umsetzung der Projekte erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den Bürgern
oder zumindest einem lokalen Interessenverband.

Es werden konkrete Ergebnisse in mindestens einem der folgenden Felder präsentiert:
öffentlicher Raum / öffentlicher Verkehr,
öffentliche Gebäude,
kulturelle, touristische, medizinische- oder ausbildungsbezogene
Dienstleistungen,
Bürgerinformationen oder Vernetzungsangebote zwischen Verwaltung
und Bürgern.
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Aktivitäten, die das
Projekt der „Flagge
der Städte und
Gemeinden für Alle“
umfassen können



Die Auszeichnung mit der „Flagge“ geht mit einer Kooperationsvereinbarung zwischen der
Design for All Foundation und der Kommune einher.

Die Kooperationsvereinbarung umfasst:

das Bekenntnis der Stadt oder Gemeinde zu den Zielen und Anforderungen der
„Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“,

das verbindliche Engagement für die kontinuierliche Verbesserung der
Lebensqualität und Orientierung am Konzept des Design für Alle. Die damit
verbundenen Projekt oder Maßnahmen

entsprechen mindestens 2 % aller investiven Maßnahmen in der Kommune.
Dabei können diese investitionen auch innerhalb anderer Budgets oder Behörden
geleistet werden,
erfolgen unter aktiver Beteiligung der Bürger oder wenigstens eines
lokalen Interessensverbandes,
liefern konkrete Resultate und einen Mehrwert für alle Bürger,
werden von der Design for All Foundation für geeignet erklärt.

die Benennung eines Projektkoordinators, der als Ansprechpartner der Design
for All Foundation agiert

die Festlegung des Mitgliedsbeitrags. Dieser errechnet sich anhand der
Einwohnerzahl der Kommune.

Die Auszeichnung
mit der „Flagge
der Städte und
Gemeinden für Alle“
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Tabelle zur Berechnung des Mitgliedsbeitrags:Die Auszeichnung
mit der „Flagge
der Städte und
Gemeinden für Alle“
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Beiträge der Kommune für die „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle“

  Einwohner Beitrag im 1. Jahr Beitrag in den Folgejahren

unter 10.000 3.671 2.688 

10.000-20.000 5.642 4.360 

20.000-50.000 8.610 6.854 

50.000-100.000 10.676 8.299 

100.000-200.000 13.450 10.212 

200.000-500.000 18.448 13.557 

500.000-1.000.000 23.270 16.607 

1.000.000-2.000.000 28.625 19.618 

2.000.000 und mehr 30.298 20.400 



Die Mitgliedsbeiträge werden verwendet für:

die Beratung zur Gestaltung und Entwicklung der konkreten Projekte und Maßnahmen
während des Jahres sowie für die anschließende Evaluierung,

das Engagement und die Ergebnisse der Projekte und Maßnahmen der Stadt oder
Gemeinde öffentlichkeitswirksam zu kommunizieren. Dazu werden die Ergebnisse über
eine internationale Pressekampagne sowie auf der Webseite der Design for All
Foundation, durch Newsletter oder Kongresse usw. publiziert,

die Mitwirkung von Städten und Gemeinden aus sog. Entwicklungsländern, die
sich am Projekt „Flagge der Städte und Gemeinden für Alle” beteiligen möchten, dies
aber aus finanziellen Gründen nicht leisten können,

die Verwaltung des Projektes.

Die Auszeichnung
mit der „Flagge
der Städte und
Gemeinden für Alle“
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Jedes Jahr wird in der jeweiligen Kommune eine Zeremonie stattfinden, bei der
die Flagge des aktuellen Jahres verliehen wird.

Der jeweilige Stadt- oder Gemeinderat ist – in Absprache mit der Design for All
Foundation – für die Organisation der Zeremonie und das Begleitprogramm
zuständig.

Die Verleihung
der „Flagge
der Städte und
Gemeinden für Alle“
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Die
Reichweite
des Projekts

Die „Flagge der Städte
und Gemeinden für
Alle“ ist eine
internationale
Auszeichnung, die von
vielen Organisationen
unterstützt wird.

Delegierte der
Design for All
Foundation

Die folgenden
Behörden und
Organisationen
unterstützen die
„Flagge der Städte
und Gemeinden
für Alle“
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Europäischer
Hauptpartner

Hr. Juan Ramon Merodio and Hr. Nestor Sangroniz von Bizgorre,SL-ADIR

Hr. Peter Neumann von NeumannConsult

Hr. Jose Antonio Juncà von Socytec, SL

Hr. Rafael Montes and Hr. Nuno Peixoto von ProAsolutions, PT

EIDD-Design for All Europe



Die folgenden
Firmen
unterstützen die
Design for All
Foundation und
das Konzept
„Design für Alle“

10 / Städte und Gemeinden für Alle / Die Reichweite des Projekts

Die
Reichweite
des Projekts



I N F O R M A T I O N  U N D  K O N T A K T

NeumannConsult

Dr. Peter Neumann

Bahnhofstr. 1-5

48143 Münster

Tel: +49 (0)251-16254-30

info@neumann-consult.com

www.neumann-consult.com

KONTAKT
Design for All Foundation, Mrs. Imma Bonet,
Avgda. Marquès de Comillas, 13 (Recinte Poble Espanyol), bústia nº 97,
08038 Barcelona, Spanien,
Tel. +3493 - 470 51 18, foundation@designforall.org, www.designforall.org


